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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06

TSV Bemerode II : TuS Wettbergen 
Sonntag, 16.04.2023, 15:00 Uhr

TuS Wettbergen stockt Punktekonto gegen TSV Bemerode II 
auf

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als Sven Stanislawski nach 4 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste des TuS Wettbergen im Match der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSV Bemerode II, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:34) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Senf, Müller und Stanislawski die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 18. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 16:
20.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht so gut lief es für Hartwich / Sauer bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Böning / Senf. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Müller / Böning waren danach
Rust / Rust, obwohl sie alles gegeben hatten. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Keyhani / Babur beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Genschel / Stanislawski. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Zwar brachte Thomas Böning Justin Hartwich
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Justin Hartwich mit 3:1 durch. Chancenlos
war hingegen nachfolgend Thorsten Rust gegen Domenic Müller nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Roman Sauer bekam seinen Gegner Wilko Senf beim 11:13, 8:11,
9:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Matin Keyhani Christian Böning in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf Messers Schneide stand
danach die Partie zwischen Cedric Rust und Sven Stanislawski, ehe sich der Gastspieler mit 11:5, 7:
11, 7:11, 14:12, 7:11 durchsetzte. Lange umkämpft war im Anschluss das Spiel zwischen Gökhan
Babur und Tobias Genschel, ehe sich der Gastgeber mit 11:3, 11:6, 10:12, 14:16, 11:3 durchsetzen
konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV
Bemerode II und des TuS Wettbergen in die Box. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen indes nachfolgend Justin Hartwich bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Domenic
Müller ab dem Start und konnte somit das Match nicht so gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Hartwich nun bei 15:19, während Müller bislang 20 Siege und 12 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Thorsten Rust konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Thomas
Böning beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Durch diesen Erfolg hat Rust nun
einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 8:18 steht. Roman Sauer
kam mit der Spielweise von Christian Böning am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 5:7. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Wilko Senf war dagegen Matin Keyhani,
obwohl er alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Senf zu Ende ging. Beim folgenden 11:4, 13:11, 11:6 gegen Tobias Genschel
fand Cedric Rust indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein
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souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Rust somit bei 8 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Genschel ein 9:13 ausweist. Auf Messers Schneide stand die
Partie zwischen Gökhan Babur und Sven Stanislawski, bevor sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Das war nichts für schwache Nerven. Damit war der 9. Punkt für den TuS Wettbergen
im Kasten.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Bemerode II am 23.04.2023 gegen den
SV Altenhagen I II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TuS Wettbergen erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:20. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Bemerode II

Doppel: Hartwich / Sauer 0:1, Rust / Rust 0:1, Keyhani / Babur 0:1 
Einzel: J. Hartwich 1:1, T. Rust 1:1, R. Sauer 1:1, M. Keyhani 1:1, C. Rust 1:1, G. Babur 1:1 

 TuS Wettbergen
Doppel: Müller / Böning 1:0, Böning / Senf 1:0, Genschel / Stanislawski 1:0 
Einzel: D. Müller 2:0, T. Böning 0:2, C. Böning 0:2, W. Senf 2:0, T. Genschel 0:2, S. Stanislawski 2:0


